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„Dilledöppchen“ sind
gestartet
Die Showtanzgruppe freut sich auf die
Session mit ihrer Prinzessin

Zum Sessionsmotto „Zirkus-Dille“ passend und in neuem Outfit: DieZum Sessionsmotto „Zirkus-Dille“ passend und in neuem Outfit: DieZum Sessionsmotto „Zirkus-Dille“ passend und in neuem Outfit: DieZum Sessionsmotto „Zirkus-Dille“ passend und in neuem Outfit: DieZum Sessionsmotto „Zirkus-Dille“ passend und in neuem Outfit: Die
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„Dilledöppchen“ sind gestartet
Die Showtanzgruppe freut sich auf die Session mit ihrer Prinzessin

Überraschung zum Sessionsende: Die „Dilledöppchen“ erhalten imÜberraschung zum Sessionsende: Die „Dilledöppchen“ erhalten imÜberraschung zum Sessionsende: Die „Dilledöppchen“ erhalten imÜberraschung zum Sessionsende: Die „Dilledöppchen“ erhalten imÜberraschung zum Sessionsende: Die „Dilledöppchen“ erhalten im
Alten Rathaus den „Närrischen Löwen 2025“. Foto: ddAlten Rathaus den „Närrischen Löwen 2025“. Foto: ddAlten Rathaus den „Närrischen Löwen 2025“. Foto: ddAlten Rathaus den „Närrischen Löwen 2025“. Foto: ddAlten Rathaus den „Närrischen Löwen 2025“. Foto: dd

Ramersdorf. Mit dem neuen Mot-
to „Dille-Zirkus - Manege frei
für die Dilledöppchen!“ begann
für die Showtanzgruppe „Dille-
döppchen aus dem LiKüRa-Staat
e. V.“ am 11.11. eine farbenfrohe
Karnevalssession voller Energie,
neuen Choreografien und einer
Tänzerin weniger: Dilledöppchen
Karo Werner hat ihre Tanzschuhe
gegen ein Zepter getauscht und
wird den „LiKüRa-Staat“ als
Liküra-Prinzessin Karoline I. re-
gieren.
Einen besonderen Höhepunkt
zum Abschluss einer galaktisch
erfolgreichen Session 2024/2025
unter dem Motto „Dille-Space -
völlig losgelöst“ war die Verlei-
hung des „Närrischen Löwen der
Bundesstadt Bonn 2025“, der
beim traditionellen Empfang der
Tollitäten am Karnevalsdienstag
überreicht wurde. Die Auszeich-
nung kam für die Dilledöppchen
völlig überraschend - umso grö-
ßer war die Freude über die Wert-
schätzung ihres Engagements.
Die damals amtierende Oberbür-
germeisterin Katja Dörner wür-
digte in ihrer Ansprache den Bei-
trag der Tanzgruppe zum Erhalt
des rheinischen Brauchtums und
bedankte sich für das große En-
gagement in den LiKüRa-Orten
auch außerhalb der Session.
Mit besonderer Spannung und
Begeisterung blickt die Tanz-

ebenfalls eine aktive Tänzerin der
Dilledöppchen ist) repräsentiert
sie das Brauchtum der LiKüRa-
Orte mit Herzblut und Frohsinn.
Natürlich werden die Dilledöpp-
chen Karoline I. bei vielen Auf-
tritten begleiten, gebührend fei-
ern und wie es sich für ein „Dille-
dopp“ (ein kleiner, bunter Holz-
Kreisel, der quirlig und flink um-
herwirbelt) gehört - über die Büh-
nen wirbeln.
Ob Karnevalssitzung, Hochzeit,
Geburtstag oder Jubiläum - die
Dilledöppchen bringen das Publi-
kum das ganze Jahr über zum
Strahlen. Die abwechslungsrei-
chen Shows aus modernen Hits,
Evergreens und Karnevalsmusik
begeistern sowohl auf großen Büh-
nen als auch bei privaten Feiern.
Wer Teil der „Dille-Familie“ wer-
den möchte, kann sich jederzeit
melden - aktiv als Tänzerin oder
inaktiv als Unterstützer*in. Inter-
essierte Tänzerinnen ab 18 Jah-
ren sind herzlich zum Probetrai-
ning eingeladen (jeweils montags
und donnerstags von 19:30 bis
21:30 Uhr in Bonn-Oberkassel
bzw. Pützchen).
Anmeldungen und Buchungsan-
fragen bitte an:
info@dilledoeppchen.de;
 Tel. 0228 96914388. Auch in den
sozialen Medien ist die Gruppe
unter @dilledoeppchen zu finden.
wm

gruppe jetzt auf die neue Sessi-
on, denn eine ihrer Tänzerinnen
wird als LiKüRa-Prinzessin Karo-

line I. den LiKüRa-Staat regie-
ren. Gemeinsam mit ihren Pa-
ginnen Janine & Svenja (die

Liebevolle & kompetente Betreuung daheim T: 0228 / 76 37 49 60

Betreuung · Unterstützung · Haushaltshilfe
–  Herzliche & menschliche Betreuung zu Hause als 

Alternative zum Heim: die sog. 24 h Betreuung
–  Schnelle Vermittlung durch hohe Personalbreite
–  Persönlicher Ansprechpartner für reibungslosen 

Ablauf – auch nach Anreise der Betreuungskraft

www.SorglosZuhause.com
in Niederkassel-Mondorf 
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Termine
22. / 23. November22. / 23. November22. / 23. November22. / 23. November22. / 23. November

13 bis 17 Uhr -13 bis 17 Uhr -13 bis 17 Uhr -13 bis 17 Uhr -13 bis 17 Uhr - Traditioneller
Weihnachtsbasar der Katholi-
schen Frauengemeinschaft St.
Cäcilia im Katholischen Pfarr-
heim, Kastellstraße 21 in Ob-
erkassel statt.

Anouchka Hack erhält Beethoven-Ring 2025
Verleihung im Frühjahr 2026 bei einem Konzert im Beethoven-Haus

Anouchka Hack erhält im FrühjahrAnouchka Hack erhält im FrühjahrAnouchka Hack erhält im FrühjahrAnouchka Hack erhält im FrühjahrAnouchka Hack erhält im Frühjahr
als 21. Preisträgerin den Beetho-als 21. Preisträgerin den Beetho-als 21. Preisträgerin den Beetho-als 21. Preisträgerin den Beetho-als 21. Preisträgerin den Beetho-
ven-Ring 2025. Foto: ceven-Ring 2025. Foto: ceven-Ring 2025. Foto: ceven-Ring 2025. Foto: ceven-Ring 2025. Foto: ce

Bonn. Den Beethove-Ring 2025
der BÜRGER FÜR BEETHOVEN er-
hält die 1996 in Antwerpen gebo-

rene deutsche Cellistin Anouchka
Hack. Das teilte der Vorsitzende
des Beethoven-Vereins Stephan
Eisel mit: „Anouchka Hack beein-
druckt ihre Zuhörer mit erzähleri-
scher Klangvielfalt und musika-
lischem Ausdruckswillen. Beim
zurückliegenden Beethovenfest
überzeugte sie mit Beethovens
Cellosonate C-Dur op. 102/1, die
sie gemeinsam mit ihrer Schwes-
ter, der Pianistin Katharina Hack
aufführte.
Beide haben ihre Verbundenheit
mit Ludwig van Beethoven auch
mit ihrer jüngsten CD „Alle Men-
schen werden Schwestern“ unter-
strichen.“
Der Beethoven-Ring wurde in ei-
ner Abstimmung der 1.700 Mit-
glieder der BÜRGER FÜR BEETHO-
VEN unter den drei jüngsten So-

listinnen des Beethovenfestes
vergeben, die ein Werk von Bee-
thoven interpretierten. Erstmals
hatten sich in diesem Jahr dafür
nur Frauen qualifiziert. Wie Eisel
mitteilte, gewann Anouchka Hack
die Abstimmung vor der Geigerin
Louisa Staples und der Pianistin
Lal Karaalioglu. Hack ist die
21. Trägerin des Beethoven-Rings.
Anouchka Hack reagierte auf die
Auszeichnung mit großer Freude:
„Beethoven verkörpert für mich
Innovation, ungezügelten Einsatz
und musikalischen Mut - Werte,
die ich als Zentrum meiner künst-
lerischen Identität empfinde. Sei-
ne klingenden Ideale fordern uns
nicht nur zu Menschlichkeit, Brü-
derlichkeit und Schwesterlichkeit
auf, sondern auch dazu, diese Ver-
bundenheit zu feiern. Vor allem

nachdem ich die letzten Jahre ge-
meinsam mit meiner Schwester
Katharina unserem Projekt ‚Alle
Menschen werden Schwestern‘
gewidmet habe, bedeutet die Aus-
zeichnung mit dem Beethoven-
Ring für mich eine besondere
Ehre.“
Den Beethoven-Ring erhält Frau
Hack bei einem Konzert der BÜR-
GER FÜR BEETHOVEN im Früh-
jahr 2026 im Kammermusiksaal
des Beethoven-Hauses. wm
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Lebendiger Adventskalender für Geislar
Jetzt mitmachen! - Gemeinsam durch den Advent - Tür für Tür, Tag für Tag
Geislar bekommt seinen erstenGeislar bekommt seinen erstenGeislar bekommt seinen erstenGeislar bekommt seinen erstenGeislar bekommt seinen ersten
„Lebendigen „Lebendigen „Lebendigen „Lebendigen „Lebendigen Adventskalender“.Adventskalender“.Adventskalender“.Adventskalender“.Adventskalender“.
Wenn es in den Vorgärten leuch-
tet und Lichter in Fenstern fla-
ckern, dann ist Adventszeit in Geis-
lar.
In diesem Jahr möchte der BürBürBürBürBür-----
gerverein Geislar egerverein Geislar egerverein Geislar egerverein Geislar egerverein Geislar e.....     VVVVV..... diese be-
sondere Atmosphäre mit einer
neuen Idee bereichern: dem ers-
ten „Lebendigen Lebendigen Lebendigen Lebendigen Lebendigen Adventskalen-Adventskalen-Adventskalen-Adventskalen-Adventskalen-
der“der“der“der“der“ des Ortes.
Vom 1. bis 24. Dezember soll sich
jeden Abend an einem anderen
Ort in Geislar symbolisch ein Ad-
ventsfenster öffnen - vor Haustü-
ren, in Vorgärten, Garagen oder
auf Terrassen.
Hinter jedem dieser Fenster steckt
ein kleiner Moment der Gemein-
schaft: eine Geschichte, ein Lied,
ein Gedicht, ein besonderer
Gedanke oder einfach eine liebe-

volle Dekoration.
Für etwa 30 Minuten sind alle ein-
geladen, stehenzubleiben, zuzu-
hören, zu plaudern oder gemein-
sam ein heißes Getränk zu genie-
ßen - kurz innezuhalten im Trubel
des Alltags.
„Wir möchten die Adventszeit nut-
zen, um wieder mehr miteinander
in Kontakt zu kommen“, sagt Ha-
rald Lehnertz vom Vorstand des
Bürgervereins. „Der Lebendige
Adventskalender bietet dafür eine
wunderschöne Gelegenheit.“
Auch Vorstandsmitglied René
Nürnberger freut sich auf das Pro-
jekt: „Es geht nicht um Perfekti-
on, sondern um Begegnung. Je-
der Beitrag - ob groß oder klein -
macht den Kalender lebendig.“
Gastgeber können Familien, Ver-
eine, Institutionen oder Einzelper-
sonen sein. Der Aufwand bleibt

bewusst klein, denn es soll vor
allem Freude bereiten. Wer sich
unsicher fühlt, findet beim Bür-
gerverein Unterstützung und
Ideen für die Gestaltung.
„Wir freuen uns über jede Anmel-
dung - auch wenn am Ende
vielleicht nicht an jedem Abend
ein Fenster geöffnet werden
kann“, ergänzt Harald Lehnertz.
„Wichtig ist, dass wir gemeinsam

etwas auf die Beine stellen, das
uns als Dorfgemeinschaft zusam-
menbringt.“
Interessierte können sich bis zum
23. November anmelden - per E-
Mail an adventskalender@bueradventskalender@bueradventskalender@bueradventskalender@bueradventskalender@buer
gerverein-geislargerverein-geislargerverein-geislargerverein-geislargerverein-geislar.de.de.de.de.de, persönlich
bei den Vorstandsmitgliedern
oder bequem online unter
wwwwwwwwwwwwwww.buergerverein-geislar.buergerverein-geislar.buergerverein-geislar.buergerverein-geislar.buergerverein-geislar.de/.de/.de/.de/.de/
lebendiger_adventskalenderlebendiger_adventskalenderlebendiger_adventskalenderlebendiger_adventskalenderlebendiger_adventskalender
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Carol Service mit
„Haste Töne“
Samstag, 20. Dezember, 18:30 Uhr,
Versöhnungskirche Beuel-Mitte, Neustraße 2

Flötenzauber

Mit dem Chor „Haste Töne“ und
einem Kammerorchester mit
Streichern, Saxophonen, Pauken
und Tasten.
Diese spezielle Gottesdienstform

der anglikanischen Kirche bezau-
bert immer wieder aufs Neue.
Lesungen und Musik zum Zuhö-
ren und Mitsingen - schöner kann
es nicht Weihnachten werden!

Foto: Hans Peter HerkenhöhnerFoto: Hans Peter HerkenhöhnerFoto: Hans Peter HerkenhöhnerFoto: Hans Peter HerkenhöhnerFoto: Hans Peter Herkenhöhner

Zuckerfeen, Rohrflöten, Katzen
oder Pumas: Das ist die Welt, in
der sich Flötenspieler*innen so
richtig zu Hause fühlen. Ob die
wunderschönen Melodien aus
Tschaikowskys „Der Nusskna-
cker“, wie die Tänze der Zucker-
fee und der Rohrflöten, oder eine
ganze Bandbreite verschiedener
virtuos dargestellter Katzen in
Marc Berthomieus „Les Chats“:
Die vier Flöten des Aulos Flöten-
quartetts mit Karen Fälker-Her-
kenhöhner, Angela Spliesgar,
Christiane Reuter und Andrea Will
nehmen das Publikum am Sams-Sams-Sams-Sams-Sams-

tag, 22. November um 18 Uhrtag, 22. November um 18 Uhrtag, 22. November um 18 Uhrtag, 22. November um 18 Uhrtag, 22. November um 18 Uhr bei
Klavierhaus Klavins mit auf eine
Reise in die abwechslungsreiche
stilistische Bandbreite der Flöten-
sphären von großer Flöte bis hin
zur Bassflöte. Ein großes Orches-
ter wird niemand vermissen. So
erklingen Werke wie Bachs „Jesu
meine Freude“ und Ravels „Pava-
ne für eine verstorbene Prinzes-
sin“ ebenso wie Stücke aus dem
Jazzrepertoire.
Eintritt auf Spendenbasis.
Konzertort:Konzertort:Konzertort:Konzertort:Konzertort: Klavierhaus Klavins,
Auguststraße 26-28, 53229 Bonn-
Beuel
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Hilfe per Knopfdruck
Sie leben alleine? Dann sollten Sie sich für den Hausnotruf ent-
scheiden. 24 Stunden am Tag können Sie im Notfall in Ihrer  
Wohnung Sprechkontakt zur Johanniter-Sicherheitszentrale her-
stellen. Wie geht das? 

• Beim Basispaket tragen Sie einen Funksender bei sich, mit dem Sie 
die Johanniter in Notfällen per Knopfdruck kontaktieren können. 
Wir informieren dann sofort Ihre hinterlegten Notfallkontakte. 

• Beim Komfortpaket buchen Sie noch unseren Schlüsseldienst 
dazu: Unsere Mitarbeitenden sind dann immer ganz in Ihrer Nähe. 
Im Notfall kommen sie mit dem hinterlegten Schlüssel in kürzester 
Zeit vorbei und leisten Hilfe.

Testen Sie unseren Hausnotruf, unsere Erstberatung ist unverbind-
lich. Bei Interesse installieren wir die Geräte bei Ihnen zu Hause. Auf 
Wunsch liefern wir auch kontaktlos. 

Die Johanniter beraten Sie gerne, rufen Sie uns an. Gemeinsam 

www.johanniter.de/hausnotruf

Der Johanniter-Hausnotruf!
Sicherheit, wo immer Sie sind.

 0800 8811220 (gebührenfrei)

Termine jetzt auch 

online buchbar 

Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · info@franz-aachen.com

DAS GÜNSTIGSTE ANGEBOT
MARKISEN & NEUBEZÜGE* 
   ZU TOP-KONDITIONEN! 

… ZU JEDER JAHRESZEIT*GILT AUCH FÜR NEUBEZUG ALLER FABRIKATE
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Liederabend
Peter Cornelius
Donnerstag, 11. Dezember
Versöhnungskirche, mit FrederikVersöhnungskirche, mit FrederikVersöhnungskirche, mit FrederikVersöhnungskirche, mit FrederikVersöhnungskirche, mit Frederik
Schauhoff (weil es so schön warSchauhoff (weil es so schön warSchauhoff (weil es so schön warSchauhoff (weil es so schön warSchauhoff (weil es so schön war
letztes Jahr)letztes Jahr)letztes Jahr)letztes Jahr)letztes Jahr)
wwwwwwwwwwwwwww.ev.ev.ev.ev.evangelisch-beuel.de/angelisch-beuel.de/angelisch-beuel.de/angelisch-beuel.de/angelisch-beuel.de/
liederliederliederliederliederabend-mit-peterabend-mit-peterabend-mit-peterabend-mit-peterabend-mit-peter-cornelius/-cornelius/-cornelius/-cornelius/-cornelius/
FFFFFrederik Schauhoffrederik Schauhoffrederik Schauhoffrederik Schauhoffrederik Schauhoff,,,,, Bariton Bariton Bariton Bariton Bariton
Hubert Hubert Hubert Hubert Hubert Arnold,Arnold,Arnold,Arnold,Arnold, Klavier und Orgel Klavier und Orgel Klavier und Orgel Klavier und Orgel Klavier und Orgel
Eintritt: 16/10 Euro, FörderpreisEintritt: 16/10 Euro, FörderpreisEintritt: 16/10 Euro, FörderpreisEintritt: 16/10 Euro, FörderpreisEintritt: 16/10 Euro, Förderpreis
20 Euro - an der 20 Euro - an der 20 Euro - an der 20 Euro - an der 20 Euro - an der Abendkasse 4Abendkasse 4Abendkasse 4Abendkasse 4Abendkasse 4
Euro Ermäßigung für RentnerEuro Ermäßigung für RentnerEuro Ermäßigung für RentnerEuro Ermäßigung für RentnerEuro Ermäßigung für Rentner
Wenn man „Peter Cornelius“ hört,
denken die meisten wahrschein-
lich an „Der Kaffee ist fertig“ oder
„Reif für die Insel“, was
inzwischen ja sogar ein geflügel-
tes Wort ist.
Der Komponist und Dichter (nicht
der Sänger!) Peter Cornelius leb-
te vom 24. Dezember 1824 bis
zum 26. Oktober 1874, er starb in
seiner Geburtstadt Mainz an Dia-
betes mellitus, der damals noch
nicht therapierbar war.
Den meisten dürfte seine komi-
sche Oper „Der Barbier von
Bagdad“ bekannt sein, aber Cor-
nelius verstand sich nicht als
Opernkomponist, sondern nann-
te sich selbst einen „Dichterkom-
ponist“. Der weitaus größte Teil
seines Werkes sind Lieder, zu vie-
len hat er die Texte selbst ge-
schrieben. Außerdem hat er deut-
sche Texte zu einigen fremdspra-
chigen Chorstücken geschrieben,
das bekannteste ist wohl „An hel-
len Tagen“. Cornelius haderte bis
zu seinem frühen Lebensende da-
mit, ob er eher Dichter oder Kom-
ponist war.
Sein berühmtester Lieder-Zyklus,
die sechs Weihnachtslieder für
Singstimme und Klavier, beschwö-
ren mit Text und Musik die Erin-
nerung an die Kindheit herauf.
Doch Cornelius schafft den Spa-
gat zwischen Einfachheit und
Komplexität und verschmilzt so
Kindersicht und Erwachsenen-
welt. Im Lied „Die Könige“ zitiert
er den Choral „Wie schön leuch-
tet der Morgenstern“ von Philipp
Nicolai.
In seinem Liederzyklus op.2 über
das „Vater unser“ verfolgt Peter
Cornelius ein interessantes Kon-
zept: Zugrunde liegt der gregori-
anische Gesang des lateinischen
„Pater noster“, zu jeder Zeile

schreibt er ein eigenes Lied mit
einem selbstverfassten Text, der
den lateinischen Text kommen-
tiert. Der Text des Vater unser
selbst kommt in den Liedern gar
nicht vor. Allerdings erscheint in
jedem Lied die gregorianische
Melodie der jeweiligen Zeile in
der Klavierbegleitung. Wunder-
schöne Musik mit Ohrwurmgaran-
tie.
Als „Zwischengang“ gibt es die
Orgelsonate a-moll von Rheinber-
ger über den „Tonus peregrinus“
- die gregorianische Melodie für
das Magnificat. Zusammen mit der
zauberhaften Pastorale kann es
bald Weihnachten werden....
h t t p s : / / w w wh t t p s : / / w w wh t t p s : / / w w wh t t p s : / / w w wh t t p s : / / w w w. f r e d e r i k s c h a u. f r e d e r i k s c h a u. f r e d e r i k s c h a u. f r e d e r i k s c h a u. f r e d e r i k s c h a u
hoffhoffhoffhoffhoff.com/.com/.com/.com/.com/
Das künstlerische Spektrum des
jungen Kölner Baritons Frederik
Schauhoff reicht von der Renais-
sance bis zur zeitgenössischen
Musik.
Seit seinem Studium an der HfMT
Köln führen ihn Engagements an
die Oper Köln, die Oper Bonn,
sowie die Opernhäuser in Müns-
ter, Freiburg, Bremen, das Cu-
villiéstheater München, das
Schloßtheater im Neuen Palais
Potsdam, sowie in die Kölner
Philharmonie und die Tonhalle
Düsseldorf. Dabei konzertiert er
mit renommierten Ensembles
wie Concerto Köln, Concerto con
anima, der Harmonie Universel-
le, dem Bremer Barockorches-
ter, dem Göttinger Barockor-
chester und der Manufaktur für
aktuelle Musik, sowie auf Festi-
vals wie den Gezeitenkonzerten
der ostfriesischen Landschaft,
ACHT BRÜCKEN, den Tagen Al-
ter Musik in Herne oder den
Wittener Tagen für neue Kam-
mermusik.
Neben seiner solistischen Tätig-
keit ist Frederik Schauhoff tem-
poräres Mitglied professioneller
Vokalensembles wie Seicento Vo-
cale, den Vokalsolisten des Stutt-
garter Kammerchores, Chorwerk
Ruhr oder des WDR Rundfunkcho-
res und Gründer von MUKK, ei-
nem Ensemble, das seine Kon-
zertprogramme mit Kunstwerken
verknüpft.
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Engagierte Teamplayerin
Regina Zerwas ist Botschafterin der Stiftung Gemeindepsychiatrie

Regina Zerwas ist Botschafterin der Stiftung Gemeindepsychiatrie Bonn-Rhein-Sieg. Foto: sgRegina Zerwas ist Botschafterin der Stiftung Gemeindepsychiatrie Bonn-Rhein-Sieg. Foto: sgRegina Zerwas ist Botschafterin der Stiftung Gemeindepsychiatrie Bonn-Rhein-Sieg. Foto: sgRegina Zerwas ist Botschafterin der Stiftung Gemeindepsychiatrie Bonn-Rhein-Sieg. Foto: sgRegina Zerwas ist Botschafterin der Stiftung Gemeindepsychiatrie Bonn-Rhein-Sieg. Foto: sg

Bonn. Dass Regina Zerwas ein Herz
für die Welt der Mode hat, ist
schnell erkannt, wirft man einen
Blick auf ihren Lebenslauf. Eine
Ausbildung zur Einzelhandelskauf-
frau und ein duales Studium Fa-
shion Management brachten sie
schon früh zu einer großen Kauf-
hauskette. Dort durchlebte sie als
Abteilungsleiterin verschiedene
Filialen, sammelte wertvolle Er-
fahrungen und nahm an einem
Retail Management Trainee Pro-
gramm teil. Engagiert, kreativ und
immer mit einem Blick auf das
ganze Team übernahm sie bereits
mit 28 Jahren die Geschäftslei-
tung.
Doch es ist nicht nur das Thema
Mode, für das sich Regina Zerwas
engagiert. Seit 2025 ist sie Bot-
schafterin der Stiftung Gemein-
depsychiatrie Bonn-Rhein-Sieg.
„Mir liegen Menschen am Her-
zen. Es ist erschreckend, dass je-
der dritte Mensch in Deutschland
inzwischen unter einer psychi-
schen Erkrankung leidet. Und die
Sorge der Betroffenen vor Stig-
matisierung wird ja auch nicht
weniger“, so Zerwas. „Ich möch-
te die Stiftung bei der notwendi-
gen Aufklärungsarbeit unterstüt-
zen und damit den Betroffenen
und ihren Angehörigen Perspek-
tiven ermöglichen!“
Die Krankenkassenreports der
vergangenen Jahre zeigen jedoch,
dass immer mehr Menschen an

einer psychischen Erkrankung lei-
den. Die Zunahme müsste eine
ausreichende medizinische, the-
rapeutische und sozialpolitische
Unterstützung zur Folge haben.
Tatsache ist allerdings, dass dro-
hende Haushaltskürzungen wegen
überschuldeter Bundes-, Landes-
und Kommunalhaushalte dafür
wenig Spielraum lassen. Wolfgang
Pütz, Vorstandsvorsitzender der
Stiftung Gemeindepsychiatrie
Bonn-Rhein-Sieg, gibt zu beden-
ken: „Mittelkürzungen bedeuten
Abbau vorhandener Hilfsstruktu-
ren und Perspektiven für die Be-
troffenen und deren Angehörigen.

In einer Region mit über 900.000
Einwohnern und einer Stadt mit
über 1.000 Psychiatrie-Klinikbet-
ten braucht es zwingend die vor-
handene gute und wirksame Ge-
meindepsychiatrie, um hohe Ob-
dachlosigkeit und steigende Sui-
zidalität zu vermeiden. Hierzu
sind wir auf die Bereitstellung der
dafür notwendigen finanziellen
Mittel von allen denkbaren Sei-
ten - also auch von Spendern und
Nachlassgebern dringend ange-
wiesen!“
Ziel der Stiftung Gemeindepsych-
iatrie ist es, Betroffenen und ih-
ren Angehörigen neue Perspekti-

ven aufzuzeigen, das Thema psy-
chische Erkrankungen zu entstig-
matisieren und gesellschaftliche
Teilhabe in allen Lebensbereichen
zu ermöglichen. „Wir sind froh und
dankbar, kreative und engagierte
BotschafterInnen an der Seite zu
haben, die uns auf so vielfältige
Weise unterstützen. Das hilft uns
sehr!“
Regina Zerwas ist eine von 21
Botschaftern der Stiftung Gemein-
depsychiatrie. „Ich freue mich auf
meine neue Aufgabe als Botschaf-
terin und bin sehr dankbar an die-
ser wertvollen Arbeit mitwirken
zu dürfen.“ wm
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Beueler Katholiken
pflanzen Erinnerungsbaum
Ein Zeichen der Solidarität mit
Missbrauchsopfern

Jubiläumsband in zweiter Auflage
Bechlinghoven und Pützchen - wie es damals war

Pützchen. An zentraler Stelle
pflanzen Mitglieder der katholi-
schen St. Adelheid Gemeinde
Pützchen einen rotblättrigen
Ahornbaum. Mit der Pflanzung in
zeitlicher Nähe zum „Europäi-
schen Tag zum Schutz von Kin-
dern vor sexueller Ausbeutung und
sexuellem Missbrauch“ am 18.
November wollen die Initiatoren
aus Pützchen und dem Dekanat
Beuel ein sichtbares Zeichen der
Solidarität setzen.
Der Gedenktag für Betroffene von
sexuellem Missbrauch wird an
vielen Orten im Erzbistum Köln in
diesem Jahr mit der besonderen

Pflanzaktion begangen. Damit soll
an das unbeschreibliche Leid der
Betroffenen erinnert und gleich-
zeitig ein positives und weithin
sichtbares Zeichen der Solidari-
tät und der Verantwortung gesetzt
werden. In unmittelbarer Nähe des
Ahorns auf der Wiese neben dem
Pützchener Pfarrzentrum (Ecke
Brunnenweg/Pützchens Chaus-
see) wird eine Gedenktafel auf
einem Findling angebracht.
Am Sonntag, 16. November, wird
die Gedenkstätte mit einer kur-
zen Andacht um 15:30 Uhr einge-
weiht. Alle sind herzlich eingela-
den, daran teilzunehmen. wm

Ein Exemplar des Buches würdeEin Exemplar des Buches würdeEin Exemplar des Buches würdeEin Exemplar des Buches würdeEin Exemplar des Buches würde
auch gut unter den Weihnachts-auch gut unter den Weihnachts-auch gut unter den Weihnachts-auch gut unter den Weihnachts-auch gut unter den Weihnachts-
baum passen. Foto: akbaum passen. Foto: akbaum passen. Foto: akbaum passen. Foto: akbaum passen. Foto: ak

Der heutige Oberbürgermeister Guido Déus (l.) und Bezirksbürgermeis-Der heutige Oberbürgermeister Guido Déus (l.) und Bezirksbürgermeis-Der heutige Oberbürgermeister Guido Déus (l.) und Bezirksbürgermeis-Der heutige Oberbürgermeister Guido Déus (l.) und Bezirksbürgermeis-Der heutige Oberbürgermeister Guido Déus (l.) und Bezirksbürgermeis-
ter Guido Pfeiffer enthüllen eine Erinnerungsstele. Foto: wmter Guido Pfeiffer enthüllen eine Erinnerungsstele. Foto: wmter Guido Pfeiffer enthüllen eine Erinnerungsstele. Foto: wmter Guido Pfeiffer enthüllen eine Erinnerungsstele. Foto: wmter Guido Pfeiffer enthüllen eine Erinnerungsstele. Foto: wm

Bechlinghoven. Im September
2024 feierten die Bürgerinnen und
Bürger von Bechlinghoven den
725. Geburtstag des kleinen Or-
tes mit einem großen Fest. Aus
diesem Anlass veröffentlichten die
Initiatoren der Veranstaltung den
Bildband „Bechlinghoven und

Pützchen - wie es damals war“.
Die erste Auflage des Buches war
schnell vergriffen. Wegen der gro-
ßen Nachfrage hat der Arbeits-
kreis 725 Jahre Bechlinghoven
beschlossen, den Bildband mit
vielen historischen Aufnahmen
aus Pützchen und Bechlinghoven
neu aufzulegen.
Das Buch ist aufwendig gestaltet
- mit Hardcover und Lesebänd-
chen - und umfasst 116 Seiten.
Die Macher wollten weniger ein
Geschichtsbuch mit wissenschaft-
lichem Anspruch konzipieren, son-
dern historische und aktuelle Fo-
tos in den Vordergrund stellen.
Mit ihnen wird eine Zeitreise in
Straßen und an Orte möglich, die
in den letzten 100 Jahren große
Veränderungen erfahren haben.
Ergänzt wird der Bildband um eine
Darstellung der Vereine der Orte
Pützchen und Bechlinghoven.

Denn auch sie wollen durch ihre
Angebote das Zusammenleben im
Wohnumfeld positiv gestalten:
„„„„„Gemeinschaften kommen und
gehen, so auch bei uns, und des-
halb wird auch an nicht mehr exis-
tierende Vereine erinnert.“

Die Neuauflage von 100 Exemp-
laren ist voraussichtlich ab der
letzten Novemberwoche gegen
eine Spende in der Adelheidis-
Apotheke Pützchen, Pützchens
Chaussee 179 erhältlich.
wm
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Freundschaft, Mut und die
Kraft der Liebe
Andreas Lachnit inszeniert für das Junge
Theater Bonn Hans Christian Andersens ‚Die
Schneekönigin‘ als berührendes Abenteuer
für die ganze Familie

Adventskonzert
mit Simon Wahl

Wenn der erste Frost über die Dä-Wenn der erste Frost über die Dä-Wenn der erste Frost über die Dä-Wenn der erste Frost über die Dä-Wenn der erste Frost über die Dä-
cher zieht,cher zieht,cher zieht,cher zieht,cher zieht, die  die  die  die  die WWWWWelt in glitzerndeselt in glitzerndeselt in glitzerndeselt in glitzerndeselt in glitzerndes
Weiß gehüllt ist und die Kälte selbstWeiß gehüllt ist und die Kälte selbstWeiß gehüllt ist und die Kälte selbstWeiß gehüllt ist und die Kälte selbstWeiß gehüllt ist und die Kälte selbst
die Herzen zu berühren scheint,die Herzen zu berühren scheint,die Herzen zu berühren scheint,die Herzen zu berühren scheint,die Herzen zu berühren scheint,
dann beginnt die Geschichte vondann beginnt die Geschichte vondann beginnt die Geschichte vondann beginnt die Geschichte vondann beginnt die Geschichte von
Kay und Gerda - zwei Kindern,Kay und Gerda - zwei Kindern,Kay und Gerda - zwei Kindern,Kay und Gerda - zwei Kindern,Kay und Gerda - zwei Kindern,
deren Freundschaft stärker ist alsderen Freundschaft stärker ist alsderen Freundschaft stärker ist alsderen Freundschaft stärker ist alsderen Freundschaft stärker ist als
Eis und Schnee.Eis und Schnee.Eis und Schnee.Eis und Schnee.Eis und Schnee.
Gerda und Kay sind Nachbarskin-
der, unzertrennlich wie Geschwis-
ter, gemeinsam erleben sie die klei-
nen Abenteuer des Alltags. Doch
eines Tages ändert sich alles: Ein
Splitter eines zerbrochenen Zau-
berspiegels - geschaffen von dunk-
len Mächten - trifft Kay ins Auge
und ins Herz. Von nun an sieht er
nur noch das Kalte, das Schlechte,
das Hässliche. Und als die geheim-
nisvolle Schneekönigin in ihrem
Schlitten aus Eis erscheint, folgt er
ihr in die Weiten des Nordens, in
ihren Palast aus Schnee und Stille.
Gerda aber gibt Kay nicht verlo-
ren. Entschlossen bricht sie auf,
um ihn zu suchen - durch endlose
Landschaften, durch Zaubergärten
und Räuberwälder, über gefrorene
Seen und windgepeitschte Ebenen.
Auf ihrem Weg begegnet sie rät-
selhaften Wesen: einer sprechen-
den Krähe, einer klugen Prinzes-
sin, einem wilden Räubermädchen

mit einem Rentier an der Seite,
weisen Frauen aus dem hohen Nor-
den und immer wieder der Frage:
Was macht ein Herz warm, wenn
es gefroren ist?
„Die Schneekönigin“„Die Schneekönigin“„Die Schneekönigin“„Die Schneekönigin“„Die Schneekönigin“ zählt zu den
großen klassischen Kunstmärchen
und begeistert seit Generationen
durch poetische Sprache, tiefgrün-
dige Symbolik und kraftvolle Bil-
der. In der Bühnenfassung von Re-
gisseur Andreas Lachnit wird An-
dersens Märchen zu einem berüh-
renden Theatererlebnis für die gan-
ze Familie: atmosphärisch, musi-
kalisch, bewegend. Es erzählt von
der Kälte der Welt - aber vor allem
davon, wie Wärme, Freundschaft
und ein unbeirrbarer Wille selbst
das tiefste Eis zum Schmelzen brin-
gen können. Andreas Lachnit ins-
zeniert das Stück in Bühne und
Kostüme von Laurentiu Tuturuga,
für Publikum ab 5 Jahren. Die Pre-
miere findet am 22. November auf
der Studiobühne des JTB, dem Tha-
lia Kuppelsaal, statt und steht an-
schließend regelmäßig auf dem
Spielplan des JTB.
Weitere Informationen, Produkti-
onen und Termine finden Sie unter
www.jt-bonn.de. Telefonisch errei-
chen Sie uns unter 0228 46 36 72.

Der in Bonn geborene und in
Wien lebende Gitarrenvirtuose
Simon Wahl - er wird als „Meis-
ter der Melodien“ bezeichnet -

spielt traditionell in der Vor-
weihnachtszeit im Alten Rathaus
Oberkassel und verzaubert
sein Publikum mit Weihnachts-
lied-Klassikern aus seinem
Weihnachtsalbum „Christmas
Time“.
Es erwarten Sie abwechslungs-
reiche und raffinierte Gitarren-
arrangements und ein stim-
mungsvolles Konzert zum ers-
ten Advent …
https://www.simonwahl.com/

WWWWWannannannannann? Sonntag, 30. November,
17 Uhr

WoWoWoWoWo? Kulturzentrum
Altes Rathaus Oberkassel,
Königswinterer Straße 720,
53227 Bonn

Eintritt: 15 Euro,
10 Euro ermäßigt
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Pop im Alten Rathaus mit BERT

Grundschul-Dependance in Vilich-Müldorf
Baustart im Januar 2026
In Vilich-Müldorf (Stadtbezirk Beu-
el) wird die Bundesstadt Bonn
eine Dependance der Gemein-
schaftsgrundschule Adelheidis-
schule bauen. In Zukunft werden
dort circa 220 Kinder unterrich-
tet.
Wie die Stadtverwaltung jetzt den
Anwohner*innen im Bereich des
Müldorfer Angers in einem Infor-
mationsbrief mitteilt, werden die
Bauarbeiten im Januar 2026 be-
ginnen. Erste vorbereitende Maß-
nahmen in Form von Baumfällun-
gen und Erdarbeiten sind bereits
im Gange.
Auf dem Areal am Müldorfer An-
ger, zwischen Therese-Giehse-
Weg und Nelly-Sachs-Weg, wird
ein neues Gebäude mit acht Ta-

gesräumen, vier Themenräumen,
vier Differenzierungsräumen, ei-
nem offenen Lernbereich sowie
einer Mensa mit Ausgabeküche
gebaut. Hinzu kommen Team-,
Verwaltungs-, Lager- und Technik-
räume.
Geplant ist ein zweigeschossiger
Baukörper in L-Form.
Die Lehrräume sind in Klassen-
verbünden organisiert. Ein Klas-
senverbund beinhaltet je zwei Ta-
gesräume, einen Differenzie-
rungsraum und einen Themen-
raum. Im Erdgeschoss befinden
sich zwei Klassenverbünde sowie
der Verwaltungstrakt, ein Sani-
tärbereich, die Mensa mit Ausga-
beküche sowie die Haustechnik-
räume. Im Obergeschoss sind zwei

weitere Klassenverbünde sowie
kleinere Einheiten von Toiletten-
und Lagerräumen vorgesehen.
Außerdem gibt es einen freien
Lernbereich.
Das neue Schulgebäude wird mit
Passivhauskomponenten für die
Gebäudehülle sowie Lüftungsan-
lage mit hohem Wärmerückgewin-
nungsgrad ausgestattet und
mindestens die Anforderungen an
ein KFW- bzw. EG-Effizienzgebäu-
de 40 erfüllen. Die Beheizung des
Gebäudes wird über eine Kaska-
de von drei Luft-Wasser-Wärme-
pumpen erfolgen. Die Dachflächen
des Neubaus werden mit einer
extensiven Begrünung sowie zu-
sätzlich mit einer Photovoltaik-
anlage ausgestattet. Im Rahmen

der Baumaßnahme wird das ge-
samte Außengelände als Schulhof
geplant und mit altersgerechten
Spielflächen und Spielgeräten so-
wie Bewegungsangeboten ausge-
stattet.
Die Baustelle wird über den The-
rese-Giehse-Weg angefahren. Die
Abfahrt erfolgt über den Nelly-
Sachs-Weg.
Das Städtische Gebäudemanage-
ment Bonn (SGB) als Bauherr hat
die Baufirmen angewiesen, die
beiden Straßen nur in eine Rich-
tung zu befahren. Die Fertigstel-
lung des neuen Grundschul-Stand-
orts ist für das erste Quartal 2028
vorgesehen.
Die Investitionskosten belaufen
sich auf rund 20,6 Millionen Euro.

Zum dritten Mal nach der erfolg-
reichen Premiere 2023 kommen
BERT zu einem Konzert ins Alte
Rathaus.
Über sich sagen sie:
„Wir sind BERT. Wir bringen die
Party mit modernen Klassikern
von Funk, Jazz und Pop. Songs
und Instrumentalstücke, nah am
Original oder in komplett neuem

Gewand: Erlaubt ist alles, was
gefällt. Der Funk ist nicht verhan-
delbar. Es darf getanzt und mit-
gesungen werden.“
Der Eintritt ist frei, eine Spende
ist erwünscht.
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 16. 16. 16. 16. 16. November November November November November,,,,, 18 Uhr 18 Uhr 18 Uhr 18 Uhr 18 Uhr
Kulturzentrum Altes Rathaus Ob-
erkassel, Königswinterer Str. 720,
53227 Bonn
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Haustüren und 
Vordächer
+ Geprüfte Sicherheit

+  Hochwertige Qualität „Made in Germany“

+  Montage ausschließlich durch eigenes Personal

Specht GmbH  |  Christian-Lassen-Str. 16, 53117 Bonn  |  Tel. 0228 67 91 67  |  info@spechtgmbh.com

Geprüfter

Einbruch-

schutz!

www.spechtgmbh.com

Große Ausstellung
Mo. – Do.  07.30 – 17.30 Uhr
Fr. 0 7.30 – 16.00 Uhr

Immobilien als sichere Anlage
Werte schaffen und erhalten
Immobilien haben sich über Jahr-
zehnte hinweg als eine der sta-
bilsten Formen der Geldanlage
bewährt. Sie schützen nicht nur
vor Inflation, sondern entwickeln
sich in vielen Regionen auch par-
allel zur allgemeinen Preisstei-
gerung. Gerade in Zeiten schwan-
kender Finanzmärkte bietet Wohn-
eigentum die Möglichkeit, Sicher-
heit mit einer soliden Rendite zu
verbinden.
Rendite mit Rendite mit Rendite mit Rendite mit Rendite mit AugenmaßAugenmaßAugenmaßAugenmaßAugenmaß
Wer in Immobilien investiert, pro-
fitiert langfristig von regelmäßi-
gen Mieteinnahmen und mögli-
chen Wertsteigerungen. Eine sorg-
fältige Kalkulation der Ausgaben
- von Kaufpreis und Nebenkosten
bis hin zu Rücklagen für Instand-
haltung - sorgt dafür, dass die
Anlage planbar und tragfähig
bleibt.

Als Orientierung gilt: Immobilien
mit einer Nettomiete von vier bis
sechs Prozent des Kaufpreises bie-
ten gute Chancen auf eine nach-
haltige Rendite.
Lage schafft ZukunftLage schafft ZukunftLage schafft ZukunftLage schafft ZukunftLage schafft Zukunft
Besonders attraktiv sind Immobi-
lien in Regionen mit wachsender
Bevölkerung, guter Infrastruktur
und lebendigem Arbeitsmarkt.
Dort lassen sich Wohnungen nicht
nur leichter vermieten, sie gewin-
nen auch langfristig an Wert. Wer
auf die richtige Lage setzt, schafft
damit die Grundlage für eine sta-
bile und lohnende Investition.
Ein Baustein für die Ein Baustein für die Ein Baustein für die Ein Baustein für die Ein Baustein für die AltersvorAltersvorAltersvorAltersvorAltersvor-----
sorgesorgesorgesorgesorge
Auch wenn Immobilien keine kurz-
fristige Geldanlage sind, lohnen
sie sich auf lange Sicht. Wer mit
genügend Eigenkapital startet,
Rücklagen bildet und einen Anla-

gehorizont von zehn bis fünfzehn
Jahren einplant, schafft sich ein
Stück finanzielle Unabhängigkeit.
Damit sind Immobilien nicht nur

eine sichere Kapitalanlage, son-
dern auch ein verlässlicher Bau-
stein für die persönliche Alters-
vorsorge.
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Evang. Kirchengemeinde
Oberkassel-Königswinter
Veranstaltungen
23. November23. November23. November23. November23. November
11 Uhr - Gottesdienst zum Ewig-
keitssonntag in Dollendorf
18 Uhr - Konzert zum Kirchenjah-
resende (Große Kirche Oberkas-

sel) mit Kantorei, Projektorches-
ter und Solisten
30. November30. November30. November30. November30. November
11 Uhr - Gottesdienst in Ober-
kassel zum 1. Advent

Bachs
Weihnachtsoratorium:
Werkeinführung
Dienstag, 2. Dezember, 20 Uhr, Nachfolge-
Christi-Kirche, Dietrich-Bonhoeffer-Straße,
Bonn-Beuel-Süd

Weihnachtsoratorium für
Kinder
Samstag, 6. Dezember, 16 Uhr, Nachfolge-
Christi-Kirche, Dietrich-Bonhoeffer-Straße,
Bonn-Beuel-Süd

Musikalische
Adventsandacht (I)
Samstag, 6. Dezember, 18:30 Uhr,
Versöhnungskirche Beuel-Mitte, Neustraße 2

Musikalische
Adventsandacht (II)
Samstag, 13. Dezember, 18:30 Uhr,
Versöhnungskirche Beuel-Mitte, Neustraße 2

Mit der Schauspielerin Simone
Silberzahn, dem Orchester „Sen-
zanome“, Vokalsolisten und dem
Chor „Haste Töne“. Wir singen
und spielen das Stück von Micha-
el Gusenbauer.

Mit freundlicher Unterstützung
der Stiftung „LebensFluss“, der
Eintritt ist frei, am Ausgang wird
um eine Spende gebeten.
www.evangelisch-beuel.de/weih-
nachtsoratorium/

Am Samstagabend die Woche be-
schließen und Platz nehmen im
warmen Licht des Adventskran-
zes…
Musik von Johan Helmich Roman
und Johann Sebastian Bach für
Blockflöte und Cembalo, es spie-

len Heike Lipski-Melchior und
Christoph Mahlmann. Liturgie:
Christoph Melchior
Wer immer schon mal den Unter-
schied zwischen einer „Blödflo-
cke“ und einer Blockflöte wissen
wollte, ist hier richtig.

Am Samstagabend die Woche
beschließen. Platz nehmen
im warmen Licht des Advents-
kranzes - und im warmen Klang
von Trompete, Posaune und
Tuba.

Musik und Wort im Wechsel lau-
schen. Sich einstimmen auf den
Adventssonntag.
Es spielt der Posaunenchor
„Blechlawine“, Liturgie: Heike
Lipski-Melchior

Kein Dezember ohne Weihnachts-
oratorium - doch was macht es so
besonders? Was steckt dahinter?
Wie ist es entstanden?
Wie ist es aufgebaut, und was hat

das zu bedeuten?
Eine multimediale Spurensuche
mit Hubert Arnold,
www.evangelisch-beuel.de/
weihnachtsoratorium/

Krabbelkonzert im Advent
Donnerstag, 11. Dezember, 11 Uhr,
Nachfolge-Christi-Kirche, Dietrich-
Bonhoeffer-Straße, Bonn-Beuel-Süd

Eine halbe Sternstunde Orgelmu-
sik und Lieder zum Mitsingen für
die Allerkleinsten.
Kindergebrabbel inclusive. An-
schließend eine halbe Stunde
Zeit für Gespräche, Kaffee und

Kuchen. Eine wunderbare Aus-
zeit vom Alltag - für Eltern, Kin-
der und sogar den Kirchenmusi-
ker.
www.evangelisch-beuel.de/krab-
belkonzerte/
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Weihnachtsoratorium (I-III)
Sonntag, 7. Dezember, 17 Uhr, Nachfolge-
Christi-Kirche, Dietrich-Bonhoeffer-Straße,
Bonn-Beuel-Süd

Das himmelreimende Kind
Sonntag, 21. Dezember, 15 Uhr, Nachfolge-
Christi-Kirche, Dietrich-Bonhoeffer-Straße,
Bonn-Beuel-Süd

DAS berühmte Oratorium von
J.S.Bach (siehe „Facetten der Kir-
chenmusik“).
Chor „Haste Töne“
Projekt-Orchester „Senzanome“
Christine Handke (Sopran)
Nicola Oberlinger (Alt)
Jean Chey (ein echter Thomaner:
Tenor)

Hubert Arnold
(Bass und Leitung)
Eintritt: 20/10 Euro an der
Abendkasse oder über
rausgegangen.de
Mit freundlicher Unterstützung
der Stiftung „LebensFluss“
www.evange l i s ch -beue l . de /
weihnachtsoratorium/

WWWWWeihnachtsgedichte von R.eihnachtsgedichte von R.eihnachtsgedichte von R.eihnachtsgedichte von R.eihnachtsgedichte von R. S S S S S.....     TTTTTho-ho-ho-ho-ho-
masmasmasmasmas und MusikMusikMusikMusikMusik.
R. S. Thomas (1913-2000) war ein
walisischer Pfarrer und Dichter, be-
kannt für seine tiefgründigen, oft
schroffen Texte über Glaube, Zwei-
fel und die spirituelle Dimension
des Alltags. Seine Weihnachtsge-
dichte berühren durch Klarheit und

Tiefe und ermöglichen ungeahnte
neue Perspektiven auf die Geburt
Christi.
Petra Kalkutschke (Lesung) und Hu-
bert Arnold (Klavier und Harfe)
Die Gedichte werden auf deutsch
gelesen und zur anschließenden
Musik auf deutsch und im englischen
Original an die Wand projiziert.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 28. November 2025Freitag, 28. November 2025Freitag, 28. November 2025Freitag, 28. November 2025Freitag, 28. November 2025

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
21.11.2025 um 10 Uhr21.11.2025 um 10 Uhr21.11.2025 um 10 Uhr21.11.2025 um 10 Uhr21.11.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Frau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauft
Pelze, Lederjacken, Schreib-Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge,Trachten,Taschen, Uhren,
Münzen, Schmuck, Zahngold ,Silber-
besteck, Bilder, Ölgemälde, Bernstein,
Hirschgeweihe,seriöse Kaufab-
wicklung. TEL: 015787151734, Mo-So,
9-20 Uhr.

Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst
agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &
ErsatzteileErsatzteileErsatzteileErsatzteileErsatzteile

Müller Maschinen Troisdorf,
02241-949090

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
Renovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums Haus

wie z.B. Fliesen legen, Malerar-
breiten, Tapezieren, Badezimmer er-
neuern, Zäune legen, Pflaster erneu-
ern und Gartenarbeit.
Tel.: 01578 71 517 34
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Freitag, 14. NovemberFreitag, 14. NovemberFreitag, 14. NovemberFreitag, 14. NovemberFreitag, 14. November
Apotheke Neue MitteApotheke Neue MitteApotheke Neue MitteApotheke Neue MitteApotheke Neue Mitte
Auerberger Mitte 3, 53117 Bonn, 0228/9263770

Samstag, 15. NovemberSamstag, 15. NovemberSamstag, 15. NovemberSamstag, 15. NovemberSamstag, 15. November
VVVVVenus enus enus enus enus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Baumschulallee 1, 53115 Bonn, 0228/37736720

Sonntag, 16. NovemberSonntag, 16. NovemberSonntag, 16. NovemberSonntag, 16. NovemberSonntag, 16. November
Falken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-Apotheke
Kölnstraße 112-114, 53757 Sankt Augustin, 02241/203216

Montag, 17. NovemberMontag, 17. NovemberMontag, 17. NovemberMontag, 17. NovemberMontag, 17. November
Kreuzherren-ApothekeKreuzherren-ApothekeKreuzherren-ApothekeKreuzherren-ApothekeKreuzherren-Apotheke
Kreuzherrenstraße 57, 53227 Bonn, 0228/464143

Dienstag, 18. NovemberDienstag, 18. NovemberDienstag, 18. NovemberDienstag, 18. NovemberDienstag, 18. November
Löwen Löwen Löwen Löwen Löwen ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Markt 35, 53111 Bonn, 0228/635555

Mittwoch, 19. NovemberMittwoch, 19. NovemberMittwoch, 19. NovemberMittwoch, 19. NovemberMittwoch, 19. November
Adelheidis-ApothekeAdelheidis-ApothekeAdelheidis-ApothekeAdelheidis-ApothekeAdelheidis-Apotheke
Pützchens Chaussee 179, 53229 Bonn, 0228/482222

Donnerstag, 20. NovemberDonnerstag, 20. NovemberDonnerstag, 20. NovemberDonnerstag, 20. NovemberDonnerstag, 20. November
Fortuna-ApothekeFortuna-ApothekeFortuna-ApothekeFortuna-ApothekeFortuna-Apotheke
Professor-Neu-Allee 29, 53225 Bonn-Beuel, 0228/4298010

Freitag, 21. NovemberFreitag, 21. NovemberFreitag, 21. NovemberFreitag, 21. NovemberFreitag, 21. November
ApothekApothekApothekApothekApotheke zur e zur e zur e zur e zur Alten PAlten PAlten PAlten PAlten Postostostostost
Friedrich-Breuer-Straße 62, 53225 Bonn-Beuel, 0228/946750

Samstag, 22. NovemberSamstag, 22. NovemberSamstag, 22. NovemberSamstag, 22. NovemberSamstag, 22. November
Bahnhof Bahnhof Bahnhof Bahnhof Bahnhof ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Poststraße 21, 53111 Bonn, 0228/653066

Sonntag, 23. NovemberSonntag, 23. NovemberSonntag, 23. NovemberSonntag, 23. NovemberSonntag, 23. November
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Königswinterer Straße 306, 53227 Bonn, 0228/442135

Montag, 24. NovemberMontag, 24. NovemberMontag, 24. NovemberMontag, 24. NovemberMontag, 24. November
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Meckenheimer Allee 78, 53115 Bonn, 0228/651212

Dienstag, 25. NovemberDienstag, 25. NovemberDienstag, 25. NovemberDienstag, 25. NovemberDienstag, 25. November
Veedels-Apotheke Bonn-BeuelVeedels-Apotheke Bonn-BeuelVeedels-Apotheke Bonn-BeuelVeedels-Apotheke Bonn-BeuelVeedels-Apotheke Bonn-Beuel
Johann-Link-Straße 16, 53225 Bonn-Beuel, 0228/4798700

Mittwoch, 26. NovemberMittwoch, 26. NovemberMittwoch, 26. NovemberMittwoch, 26. NovemberMittwoch, 26. November
KaiserKaiserKaiserKaiserKaiser-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Kaiserplatz 4, 53113 Bonn, 0228-635744

Donnerstag, 27. NovemberDonnerstag, 27. NovemberDonnerstag, 27. NovemberDonnerstag, 27. NovemberDonnerstag, 27. November
Apotheke im Medizinischen Zentrum BonnApotheke im Medizinischen Zentrum BonnApotheke im Medizinischen Zentrum BonnApotheke im Medizinischen Zentrum BonnApotheke im Medizinischen Zentrum Bonn
Friedensplatz 16, 53111 Bonn, 0228/6884680

Freitag, 28. NovemberFreitag, 28. NovemberFreitag, 28. NovemberFreitag, 28. NovemberFreitag, 28. November
Ennert-ApothekeEnnert-ApothekeEnnert-ApothekeEnnert-ApothekeEnnert-Apotheke
Paul-Langen-Straße 44, 53229 Bonn, 0228/430042

Samstag, 29. NovemberSamstag, 29. NovemberSamstag, 29. NovemberSamstag, 29. NovemberSamstag, 29. November
Holzlarer Holzlarer Holzlarer Holzlarer Holzlarer ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstraße 56, 53229 Bonn, 0228/481545

Sonntag, 30. NovemberSonntag, 30. NovemberSonntag, 30. NovemberSonntag, 30. NovemberSonntag, 30. November
Kreuz-ApothekeKreuz-ApothekeKreuz-ApothekeKreuz-ApothekeKreuz-Apotheke
Königswinterer Straße 673, 53227 Bonn, 0228/441211

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Angaben ohne Gewähr

Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

St.-Marien-Hospital
0228/2425444

Zahnärztlicher Bereitschafts-Zahnärztlicher Bereitschafts-Zahnärztlicher Bereitschafts-Zahnärztlicher Bereitschafts-Zahnärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

0180 5986700
linksrheinischer Rhein-Sieg-
Kreis

KrankenhausKrankenhausKrankenhausKrankenhausKrankenhaus
Notfallpraxis am Petruskran-
kenhaus Bonn

KonfliktlotsentelefonKonfliktlotsentelefonKonfliktlotsentelefonKonfliktlotsentelefonKonfliktlotsentelefon
Mediation fördern e.V.
0151 59440892

JohanniterJohanniterJohanniterJohanniterJohanniter-Unfall-Hilfe-Unfall-Hilfe-Unfall-Hilfe-Unfall-Hilfe-Unfall-Hilfe
Der Ortsverband bietet
an:
Sanitätsdienste, ehrenamt-
liche Mitarbeit im Katastro-
phenschutz und Erste-Hilfe-
Ausbildung
0228/627072
www.johanniter-bonn.de
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KlimaTag in Vilich-Müldorf
Die Veranstaltung des Bürgervereins ist ein Erfolgsmodell

Beratung vor Ort: Der Bürgerverein Vilich-Müldorf macht es möglich. Fotos: bvBeratung vor Ort: Der Bürgerverein Vilich-Müldorf macht es möglich. Fotos: bvBeratung vor Ort: Der Bürgerverein Vilich-Müldorf macht es möglich. Fotos: bvBeratung vor Ort: Der Bürgerverein Vilich-Müldorf macht es möglich. Fotos: bvBeratung vor Ort: Der Bürgerverein Vilich-Müldorf macht es möglich. Fotos: bv

Aus Zitronen werden Batterien,Aus Zitronen werden Batterien,Aus Zitronen werden Batterien,Aus Zitronen werden Batterien,Aus Zitronen werden Batterien,
gebastelt von Kindern.gebastelt von Kindern.gebastelt von Kindern.gebastelt von Kindern.gebastelt von Kindern.

Kids lernen spielend die Umwelt zu verstehen und zu schützen.Kids lernen spielend die Umwelt zu verstehen und zu schützen.Kids lernen spielend die Umwelt zu verstehen und zu schützen.Kids lernen spielend die Umwelt zu verstehen und zu schützen.Kids lernen spielend die Umwelt zu verstehen und zu schützen.

Vilich-Müldorf. Kürzlich verwan-
delte sich die Mühlenbachhalle
in Vilich-Müldorf in einen leben-
digen Treffpunkt rund um Klima-
schutz, Energiewende und Nach-
haltigkeit.
Der Bürgerverein hatte zum 10.
KlimaTag und zum 1. Kinder-Kli-
maTag eingeladen und verband
Information, Begegnung und
Mitmachaktionen zu einem Fest
für die ganze Familie.
Der KlimaTag ist fester Bestand-
teil des Veranstaltungskalen-
ders in der Mühlenbachhalle,
denn auch bei der 10. Auflage
interessierten sich mehr als 300
Besucher für das vielfältige Pro-
gramm, das in und an der Halle
geboten wurde. Insbesondere
der erste Kinder-KlimaTag war
ein toller Erfolg. Es waren über
den Tag verteilt mindestens 50
Kinder mit Eltern oder Großel-
tern gekommen. Sie konnten
Solarbausätze bauen und den
Bachlauf des Mühlenbachs mit
selbst gebastelten Tieren und
Pflanzen bestücken.
Zwischendurch machte Kasper-
le immer wieder seine Späße.
Zu Gast waren auch die MINT-
kids, die mit den Kindern kleine
Experimente durchführten, bei-
spielsweise wurden aus Zitro-
nen Batterien gebaut.

Etwa 25 Initiativen, Unterneh-
men und Vereine präsentierten
ihre Ideen für eine klimafreund-
liche Zukunft: Photovoltaik, Hei-
zung/Sanitär, Elektrotechnik,
nachhaltiges Bauen, Energiege-

nossenschaften und bürger-
schaftliche Projekte. Die Stadt
Bonn war mit ihrem umfangrei-
chen Informations-programm
„Wie heizen wir ab morgen“ zu
Gast. Es gab ehrenamtliche Vor-
Ort-Beratung zu Balkonkraft-
werken und Photovoltaikanlagen
durch die Bonner Balkonscouts
und die BürgerSolarBerater. Vor-
träge der Bonner Energie Agen-
tur und des Programmbüros Kli-
maneutrales Bonn rundeten das
Programm ab.
Natürlich stellte sich auch der
gastgebende Bürgerverein Vi-
lich-Müldorf vor, mit Führungen
durch den Hochbunker, die Müh-
lenbachhalle und zur Photovol-
taikanlage.
Zudem wurden Dorfprojekte vor-
gestellt, an denen sich die Be-
sucher beteiligen konnten, z. B.
die Umgestaltung des zentralen
Dorfplatzes und die Planung für
weitere Pflanzungen von Stra-
ßenbäumen. Zum Abschluss des
Tages wurden wieder zwei Bal-
konkraftwerke verlost, die bei-
de diesmal an Vilich-Müldorfer
Familien gingen.

Auch für das leibliche Wohl war
gesorgt: Bei Kaffee und Kuchen
sowie Pizza und Falafel bis hin
zu kühlen Getränken gab es
reichlich Gelegenheit für Ge-
spräche in entspannter Atmos-
phäre.
Mit Blick in die Zukunft kündigt
der Bürgerverein bereits den 11.
KlimaTag an, der am 22. März
2026, dem internationalen Welt-
wassertag, stattfinden wird. wm


